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Jnſerate
ür die am Sonnabend Abend erſcheinende
zummer bitten wir noch bis heute Abend
uhr ſpäteſtens bis Sonnabend früh

d Uhr aufgeben zu wollen Später ein
laufende Jnſerate können erſt in der Sonn
jag Früh Ausgabe Aufnahme finden

Morgen am Charfreitage bleibt unſere
haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
eſchloſſen

Das neue Jnfanterie Gewehr
In den letzten 20 Jahren hat die Waffentechnit mehr Fort

dritte gemacht als ſie ſonſt das ganze Jahrhundert aufzuweiſen ver
nag fie trägt die Schuld an dem großen Wettkampfe welcher zwiſchen

len Militärſtaaten beſonders Frankreich und Deutſchland in der
Frage der Bewaffnung ihrer Jnfanterie entbrannte in dem
Streben ſie mit den vollkommenſten Gewehren auszurüſten Mit
uſerem Zündnadelgewehr waren wir im Kriege 1870/771 dem
Chaſſepot gegenüber entſchieden im Nachtheil ſodaß wir ſofort
ach dem Frieden uns nach einem beſſeren Modell umſehen mußten
ind dieſes in dem Mauſergewehr fanden wodurch eine kurze Zeit
aus Gleichgewicht mit der franzöſiſchen Waffe hergeſtellt wurde
doch konnte das deutſche Gewehr nur r helten
a bei den Verſuchen werche der Annahme desſelben vorangegangen

waren neben der Gewehrfrage die Pulverfrage in den Vorder
grund getreten war denn es ſtellte ſich heraus daß ſich für eine
Waffe von kleinerem Kaliber als 11 mm wie das Mauſergewehr
das alte ſchwarze Pulver nicht mehr verwenden ließ Daher be
ſielt die Heeresverwaltung auch bei der Annahme des Mehrladers

zu welcher ſie ſich entſchließen mußte das Syſtem Mauſer mit
en Kaliber von 11 mm bei gleichzeitig weil dadurch die ſo
ſtbare MunitionsAusrüſtung des alten Mauſergewehrs auch für
e nene Repetirwaffe brauchbar blieb und daher nicht nen zu be
ſhaffen war Dies ermöglichte vor drei Jahren die ſo ſchnelle
Reubewaffnung der deutſchen Jnfanterie mit dem Mehrlader
welcher Boulanger s ehrgeizigen Kriegsplänen einen gehörigen

ämpfer aufſetzte Damals begann auch Frankreich ein neues
Gewehr in der Armee einzuführen das Lebelgewehr mit einem
ſaliber von 8 mm und einem ganz neuen Treibmittel dem
ſogenannten rauchloſen Pulver Faſt gleichzeitig war es einer
deutſchen Privatfabrik gelungen ein erheblich verbefſertes Pulver

mit verminderter Raucherſcheinung herzuſtellen ſo daß nun auch
deutſcherſeits an die Konſtruktion einer kleinkalibrigen Jnfanterie
vaffe gegangen werden konnte Die GewehrPrüfungskommiſſion
n nach eingehendſten Verſuchen uach kaum Jahresfriſt ein
ſolches von 7,9 mm Kaliber dem kaiſerlichen Kriegsherrn vor am

Telephon No 312
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

6 November 1888 wurde dasſelbe als Armeewaffe eingeführt
nachdem es inzwiſchen auch der Pulverfabrik zu Spandau geglückt
war ein Treibmittel herzuſtellen welches bei faſt vollſtändiger
Rauchfreiheit dem Geſchoß eine Anfangsgeſchwindigkeit von 620 m
d h in der erſten Sekunde gegen 435 Meter des Mauſer
gewehrs gab

Das neue Gewehr 88 iſt ein Mehrlader man iſt bei ſeiner
Konſtruktion von dem alten Schaftſyſtem bei welchem eine im
Vorderſchaft befindliche cylindriſche Röhre mit einer Anzahl
Patronen gefüllt wurde abgegangen und hat wie dies auch beim
öſterreichiſchen Gewehr der Fall ein Kapſelmagazin in Form
eines ſchmalen Kaſtens eingeführt in welches ſtets fünf in einem
leichten Rahmen vereinigte Patronen mit einem Griff geladen
werden können Dieſe liegen übereinander Beim Einſetzen des
Patronenrahmens wird der die Oeffnung im Verſchlußhülſenboden
ſchließende Patronenzubringer heruntergedrückt Wird nun die
Kammer des Verſchluſſes nach vorn geſchoben ſo nimmt ſie die
oberſte Patrone hinter deren Boden ſie greift mit und ſchiebt ſie
in das Patronenlager des Laufes Gleichzeitig hat der Zubringer
die übrigen Patronen im Magazin nach oben gehoben ſodaß die
Kammer beim Zurückziehen wieder hinter den Boden der oberſten
Patrone tritt Jſt auf dieſe Weiſe die letzte Patrone dem Rahmen
entnommen ſo fällt dieſer von ſelbſt durch die Bodenöffnung des
Kaſtens aus dem Gewehr worauf der Schütze einen neuen ge
füllten Rahmen einzuſetzen hat Als weitere Veränderungen ſind
noch hervorzuheben der verbeſſerte konzentriſche Verſchluß und die
Ummantelung des Laufes um dieſen gegen äußere Beſchädigungen
zu ſchützen ſowie durch die ihn umgebende Luftſchicht den Mantel
vor zu ſtarker Erhitzung beim Schnellfeuer zu bewahren und die
Treffſicherheit zu erhöhen Der Verſchluß gleicht mit geringen
Abweichungen dem des Gewehres Modell 71/84 und muß wie
dieſer beim Schließen nach rechts beim Oeffnen nach links ge
dreht werden

Die häufig in der Tagespreſſe ausgeſprochene Anſicht daß unſer
neues Gewehr dem öſterreichiſchen Modell 88 gleiche und es daher

fernöghicht ſehh in einen heigergen n dieſelbe Munittidn
nzu verwenden trifft nicht ganz zu unſeren Patronen iſt der

weſentliche Fortſchritt zu bemerten daß der frühere Bodenrand
derſelben in Fortfall gekommen dadurch iſt die Patrone ſehr hand
lich geſtaltet worden und läßt ſich viel leichter verpacken An
Stelle des Randes iſt eine in Die Hülſe eingedrehte Rille ge
treten in welche die Kralle des Patronenausziehers beim Rückwärts
ſchieben der Kammer eingreift Die Ladung beträgt 2,75 Gramm

wer GewehrBlättchenPulver das Geſchoß wiegt 14,7 Gr
ſodaß die ganze Patrone da es auch gelungen iſt die Hülſe
zu erleichtern nur ein Gewicht von 27,8 Gramm beſitzt gegen
43 Gramm der Mauſerpatrone 7184 Dieſe bedeutende Herab
minderung des Gewichts hat es möglich gemacht die Kriegs
ausrüſtung des Mannes von 100 auf 150 Patronen zu erhöhen
und damit auch dem Mehrverbrauche dieſes ſchnellſchießenden Ge
wehrs Rechnung zu tragen Das Geſchoß hat einen Kern von
Hartblei mit einem nickelplattirten Stahlblechmantel welcher um
den Kern auch am Boden umgebogen iſt ſeine Länge beträgt

32mm die Länge der ganzen Patrone 82,5 mm Das ganze
Gewehr wiegt nur 3,8 kg gegen 4,6 des alten Mauſergewehrs
4,18 des franzöſiſchen M 86 und 4,4 des öſterreichiſchen M 88
Die Schießleiſtungen desſelben werden durch die Beſtimmung der
Schießvorſchrift daß die nahen Entfernungen bis 600 m die mittleren
bis 1000 m und die weiten bis 1850 m reichen am deutlichſten gekenn
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zeichnet bis 800 m ſoll grundſätzlich nur mit einem Viſir geſchoſſen
werden da ſich bei etwas über 500 m das Geſchoß nicht über
Manneshöhe vom Boden erhebt Dieſe letztere Beſtimmung iſt
von weitgehendſtem Einfluſſe auf die geſammte Schießausbildung
weil das Feuergefecht jetzt auf erheblich größere Entfernungen als
bisher beginnen dürfte Die Anforderungen an den einzelnen
Mann wachſen hierdurch bedeutend ſie werden nur daun erreicht
werden wenn alle Uebungen nur den Endzweck kriegsgemäße
Ausbildung verfolgen Das Geſchoß durchſchlägt auf 100 m 80
auf 400 m 45 auf 800 m 25 und auf 1800 m noch 5 em
ſtarkes Tannenholz bis 300 m werden noch 7 mm ſtarke Eiſen
platten durchſchoſſen Die Eindringungstiefe in friſch aufgewor
fenem Sand beträgt auf 100 m etwa 90 auf 400 m 56 auf
800 m 35 und auf 1800 mm noch 10 em Erdbruſtwehren müſſen
daher mindeſtens 75 em ſtark hergeſtellt werden auch Ziegel
mauern ſchützen nur unvollkommen da mehrere Schüſſe auf die
ſelbe Stelle dieſelben durchſchlagen Die Ergebniſſe übertreffen
die Leiſtungen des alten Mauſergewehrs bedeutend ſoweit daher
menſchliche Vorausſicht reicht dürfen wir erwarten daß mit unſerer
neuen Waffe welche in allen Eigenſchaften ihre Vorgänger weit
überholt hat in der Entwickelung unſerer Heeresbewaffnung ein
Abſchluß ſtattgefunden hat Mit dem Gewehr M 88 iſt das Voll
kommenſte geleiſtet was die heutige Technik in mechaniſcher Be
ziehung und Genauigkeit der Ausführung hervorbringen konnte
möge es dazu beitragen daß uns der Friede noch recht lange
erhalten bleibt

Wichtiges ans Dentſch Oſtafrika
Halle 3 April

F Aus Zanzibar übermittelte uns geſtern der Draht hoch
intereſſante Nachrichten die leider erſt nach Drucklegung der
Donnerstagsnummer bei uns eingiugen ſodaß wir ſie geſtern
nicht mehr zur Kenntniß unſerer Leſer bringen konnten Die
Depeſche lantete

Emin iſt in deutſche Dienſte getreten und wird am
20 April mit einer Karawane eine Reiſe nach dem Nyanzaſee
antreten Banga Cheri ſchloß Frieden mit den Deutſchen
und kehrt auf Erſuchen des Reichskommiſſars Wißmann
morgen nach Saadani zurück Letzterer erließ eine Kund
gebung in welcher er den Karawanen das Betreten der deutſchen
Sphäre nördlich von Tanga ohne ſeine beſondere Erlaubniß
verbietet Generalkonſul Michahelles begiebt ſich morgen
mit zwei Kanonenbooten nach Lamn um dem Sultan von
Witu einen Beſuch abzuſtatten

Schon als Stanley vor nunmehr bald drei Jahren nach
Wadelai aufgebrochen war unſern Laudsmann Dr Schnitze
zu retten herrſchte kein Zweifel darüber daß der humanitäre
Zweck bei der neuen Forſchungsreiſe des kühnen Afrikadurch
querers erſt in zweiter Reihe kam daß vielmehr das eigentliche
Ziel Stanleys die Sicherung des centralen Sudans für di
britiſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft war Was wir in den letzte
drei Jahreu erlebt hat dieſe Auffaſſung vollinhaltlich beſtätig
Obwohl Emin ſelbſt noch nicht geſprochen hat wiſſen wir daß
die Forderungen und Anerbietungen Stanleys abgelehnt hat T
feindſelige theilweiſe ſogar gehäſſige Haltung die wie unſer

J J um J J J J J

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er hat alſo um meine Hand angehalten fragte ſie

b r Du haſt ihm eine ablehnende Antwort darauf

Jch bewundere Dein Ahnungsvermögen brach der
General los Jch habe es alſo in der That mit einem
dahrhaftigen Komplott zu thun gehabt und mein eigenes
m konnte dazu beitragen die ungetrübte Ehre meines
alten Namens durch das Gerede der Welt zu verunglimpfen
n möchte ich bedauern noch ſo milde gegen dieſen Be
tiger meines argloſen Vertrauens aufgetreten zu ſein

Elſa preßte die Lippen zuſammen um die Worte trotzigen

n n zu denen ihr Schmerz ſie treiben
v te Sie ühlte wohl daß das jetzt der Erregung des
r gegenüber nicht das rechte Mittel ſein würde über

W Vorgefallene volle Aufklärung zu erhalten und ſo bat
un denn nach kurzem Schweigen mit leiſer bebender

n ihr zu erzählen welcher Art ſeine Unterredun
t dem Profeſſor geweſen ſei Der General erinnerte ſi

Lerſprechens welches er dem Maler gegeben hatte und
i dtete wenn auch nicht eben in wohlwollender Dar
be hen t doch der Wahrheit gemäß über die Hergänge

n Mit hartem Vorwurf erwähnte er jenes lebenden Bildes
d wem Elſa s Mienenſpiel der ganzen Geſellſchaft zum

itber ihres Herzensgeheimniſſes geworden war und es
zündete von neuem ſeinen Zorn als er der Demüthigungen

n te denen er von Seiten des Prinzen Hermann und
Herrn von Faber ausgeſetzt worden
u zie Ungnade meines allerhöchſten Herrn iſt mir ſo

wie gewiß wenn ſich das Gerede über dieſe ſkandalöſe

Affaire noch weiter verbreitet ſagte er finſter Habe ich
darum ein makelloſes Leben geführt und den Schild meiner
Ehre durch mehr als ein halbes Jahrhundert ſo rein von
allen Flecken erhalten wie er mir von meinen Vorfahren
überliefert worden iſt um nun durch die Thorheit einer
Mädchenlaune das ganze Werk meines Lebens gefährdet zu
ſehen Nein wahrhaftig ſo lange ich der Herr meines
Hauſes und das Haupt meiner Familie bin wird man nie
mals auf eine Komteſſe Holzhauſen weiſen Du wirſt
dieſen Maler niemals wiederſehen

Jch weiß nicht ob ich Dir verſprechen kann Papa
dieſem Befehl zu gehorchen

Wenn noch ein Funken von Ehre in jenem Manne iſt
wird es Deines Verſprechens auch nicht erſt bedürfen Er
hat mir gelobt keine Annäherung mehr an Dich zu ver
ſuchen

Wie fragte ſie todtenblaß Jſt das wirklich wahr
Er hat mir ſein Wort darauf gegeben Um ſeinet

willen will ich wünſchen daß er s hält S
Du mußt ihn mißverſtanden haben Papa Das kann

ſein Ernſt nicht geweſen ſein Er kann nicht auf mich ver
zichten ohne daß uns wenigſtens ein Wort des Abſchieds
ein letztes Ausſprechen vergönnt wäre

Jch habe ihm zugeſtanden daß Du ihm noch einmal
ſchreiben darfſt wohlverſtanden einmal und einen Ab
ſchiedsbrief Ich will darauf verzichten denſelben zu leſen
denn ich halte Dich nicht für ehrvergeſſen und ungehorſam
genug daß Du daran denken könnteſt trotz meines entſchie
denen Verbots eine Hoffnung in ihm zu nähren die ſich
doch niemals verwirklichen würde Von einem weiteren
mündlichen oder ſchriftlichen Verkehr darf dann nie wieder
die Rede ſein Ich habe ſein Wort darauf und ich denke
meine Tochter iſt wenigſtens ſtolz genug ſich Niemand an
den Hals zu werfenWe bin ich gewiß Aber ich vermag noch immer

nicht zu begreifen wie er das verſprochen haben ſollte
Erinnerſt Du Dich ſeiner Worte noch ganz genau

Alle Wetter bin ich es der hier ein Verhör beſtehen
ſoll Jſt Dir meine einfache Verſicherung nicht genug
Mit ſeiner Ehre hat er ſich verbürgt daß er ohne mei
Vorwiſſen keinen Verſuch der Annäherung mehr mache
werde und ich meine das ließe an Deutlichkeit nichts mehr
zu wünſchen übrig

Wie ein flüchtiger Sonnenſtrahl war es bei ſeinen Wo
ten über Elſa s tief bekümmertes Antlitz geglitten und mit
neu erwachender Hoffnung erwiderte ſie

O nein Papa es iſt deutlich genug und Du darfſt
ſicher ſein daß er ſein Verſprechen halten wird Nicht
heimlich und hinter Deinem Rücken wird er ſeine Werbnn
wiederholen wenn ihm der rechte Augenblick dafür gekommen
ſcheint ſondern offen und freimüthig wie es einem Man
von ſeiner Art geziemt Wenn aber dieſer Zeitpunkt de
iſt wirſt auch Du von anderer Geſinnung gegen ihn erfüll
ſein als jetzt Darauf baue ich feſt und in dieſer zuver
ſichtlichen Hoffnung erkläre ich Dir Papa daß ich niemale
einem anderen Manne meine Hand reichen werde als ihm
Aber ich ſehe daß Du müde biſt und es führt ja auch zu
nichts heute noch weiter darüber zu ſprechen darum gute
Nacht und auf freundlicheres Wiederſehen

Sie war hinaus noch ehe ſich der alte General von
ſeinem Erſtaunen über ihre Faſſung und über ihre zuver
ſichtliche Sprache erholt hatte Er mußte ſich geſtehen daß
die Scene von welcher er viele Klagen und Thränen be
fürchtet hatte viel glimpflicher abgegangen ſei als er es
nur immer hätte erwarten können Aber er war mit ihrem
Verlauf trotzdem nichts weniger als zufrieden denn er
fühlte wohl daß hier ein Widerſtand zu bekämpfen ſein
würde der ſich auf viel feſterer Grundlage aufbaute als auf

Klagen und Thränen
Während er nachdenklich und ſchlummerlos in ſeinen
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mm bekannt iſt der Letztere nach ſeiner Rückkehr gegen den

von ihm wider Willen Geretteten beobachtete läßt keinen
Zweifel darüber daß Emin die Abſichten Stanleys durchſchaute
und alsbald nicht die geringſte Neigung verſpürte ſich als Werk
zeug der engliſchen Jntereſſen zu laſſen Sicherlich
hat Gordons Schickſal und die Rolle welche England dabei
ſpielte auf Emin einen tiefen Eindruck gemacht ihm von
vornherein jrde Luſt benommen mit John Bull in engere Be
ziehungen zu treten Zudem erreichte ihn die Kunde daß Deutſch
land in die Reihe der Kolonialmächte ſten ſei Als Emin zum
erſten Mal nach 13jähriger Abgeſchloſſenheit ſich wieder der Kultur
näherte trat ihm in imponirenden Formen die deutſche Macht ent
egen und ſtimmte ihn den ſeit langer Zeit in Deutſchland gehegten Wünſchen günſtig ihn den deutſchen Intereſſen zu ge

winnen
Die vorſtehende telegraphiſche Nachricht aus Zanzibar findet

ihre Beſtätigung und intereſſante Ergänzung durch eine ausführliche Dereſhe des zanzibaritiſchen Korreſpondeuten der Londoner

Times Derſelbe meldet ſeinem Blatte
Emin Paſcha der lange zwiſchen England und Deutſch

land geſchwankt auch dieſe Behauptung iſt wieder eine Lüge der
Times Emin hat niemals daran gedacht in engliſche Dienſte

zu treten was ſchon aus ſeinem ablehnenden Verhalten gegen
die Vorſchläge Stanleys erhellte Anm d Red hat jetzt
endlich die Vorſchläge Wißmanns angenommen Emin iſt mit

einem Jahresgehalt von 20 000 Mark definitiv in deutſche
Dienſte getreten und hat jeden Gedanken aufgegeben nach
Europa zurüchzukehren Emin wird Mitte April von Bagamoyo
aus in Begleitung einiger deutſcher Offiziere und 200 ſudaneſiſcher

Soldaten mit einer großen Karawane nach dem Jnnern auf
brechen Die engagirten Träger erzählen daß ihnen beſonders
hohe Löhne zugeſagt ſeien wenn ſie ſo ſchnell als möglich den
Viktoria Nyanza erreichen

Offenbar iſt es Emins Abſicht Verträge für Deutſchland
in allen Richtungen abzuſchließen Jn Zanzibar wurden die
Kaufläden wahrhaft ausgeplündert um Emin mit Geſchenken
für die Eingeborenen zu verſorgen die er zu deutſchen Unter
thanen machen will Hartnäckige Gerüchte behaupten ferner
Wißmann verhandle eifrig mit Tippu Tip um denſelben in
deutſche Dienſte zu ziehen S Telegr

Der deutſche Generalkonſul verdffentlicht eine Proklama

tion Wißmanns welche allen Karawanen den Eintritt in
das deutſche Gebiet zwiſchen Tanga Pangani und dem Kili
mandſcharo verbietet und die Zulaſſung der Karawanen von
einer beſonderen Erlaubniß abhängig macht Dieſer draſtiſche
und unerwartete Erlaß verſchließt thatſächlich der britiſch oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft alle Handelswege nach Centralafrika
und ſchneidet derſelben auch ihre einzige Route diejenige durchs

Maſſailand ab Die Entſchließung Emins hat bei den Eng
ländern in Zanzibar einen ſehr ſchlechten Eindruck gemacht Die
ganze Gxpedition zu ſeiner Rettung iſt nutzlos geworden Emin
kehrt jetzt als deutſcher Beamter dorthin zurück wo er noch vor
vier Monaten als heroiſcher Gouverneur einer ungeheuren Pro
vinz von aller Welt bewundert lebte

Der Korreſpondent der Times in Zanzibar und die Times
ſelbſt geben nun langathmig und neiderfüllt ihrem Verdruß dar
über Ausdruck daß Emin in die Dienſte der Rivalen ſeiner Retter
getreten iſt und daß er offenbar beabfichtigt den von Englandgehegten Plänen zuvorzukommen Der Korrepondert der Times

meldet weiter
Die Deutſchen entfalten überall die größte Thätigkeit der

deutſche Generalkonſul bereitet ſich für die Staatsviſite
beim Sultan von Witu vor wohin er ſich an Bord der

Carola mit großem Gefolge begeben wird S
Es heißt daß der Sultan von Zanzibar zwiſchen den

Deutſchen und Bana Cheri Frieden geſchloſſen habe
und daß Letzterer ſich unter deutſchen Schutz ſtellen und nach
Saadani zurückkehren werde Die Deutſchen trachten offenbar
darnach alle Zwiſtigkeiten im Küſtengebiet beizulegen um ihre

großen Pläne im Jnnern mit voller Kraft verfolgen zu
können Aus dieſer Urſache dürfte auch der vieldeſprochene ge
plante Angriff auf Kilwa unterbleiben Das ganze Jntereſſe
iſt auf Emins Expedition gerichtet der trotz der ungünſtigen
Jahreszeit ſchon Mitte April aufbrechen wird

Von Uganda eingetroffene arabiſche Briefe melden der ver

ſchrieb mit ſchwerem Herzen aber doch mit gefaßtem Sinne
den letzten inhaltsreichen Brief an den Geliebten

XVI
Viele Tage lang hatte Helene in tiefer Bewußtloſigkeit

auf We Krankenbette gelegen und mehr als einmal ſchien
es als ſolle dem unbarmherzigen Würger Tod dieſes junge
blühende Menſchenleben rettungslos zum Opfer fallen Der
Arzt ſelbſtvermochte im Anfang nur wenig Hoffnung zu geben
er kam täglich mehrere Male um nach ſeiner Patientin
zu ſehen aber es währte lange ehe er das erſte gering
fügige Anzeichen der Beſſerung wahrnehmen konnte Bei
einer minder hingebenden und aufopfernden Pflege als ſie
ihr hier zutheil wurde hätte ihre zarte Natur den ſchweren
Krankgeitsanfall auch wohl kaum überwunden aber ſie war
hier in dem Gartenhäuschen der Frau Behrend in Pro
feſſor Dernbergs Maler Atelier ſo wohl aufgehoben als ſie
es nur im Hauſe der zärtlichſten Mutter hätte ſein können
Während die eigentliche Krankenpflege von einer Diakoniſſin
u wurde welche ſich mit einer andern barmherzigen

chweſter in die Nachtwachen theilte ſorgte die alte Dame
unermüdlich für die Befriedigung aller Bedürfniſſe der
Kranken und auch der Profeſſor hatte ihr eine nicht unbe
trächtliche Summe zur Verfügung geſtellt welche für die
Pflege ſeines Schützlings den er ſeit jener Nacht nicht mehr
wieder geſehen verwendet werden ſollte

Während im erſten Stadium der Krankheit nur völlige
Bewußtloſigkeit und wilde Fieberphantaſieen miteinander
abgewechſelt hatten ſtellte ſich endlich nach einer Reihe
banger Tage und nach einem beſonders heftigen Anfall
welchen der Arzt als die Kriſis bezeichnet hatte ein tiefer
und anſcheinend ruhiger Schlummer ein

Wenn ſie aus dieſem Schlummer wieder zu voller

GeneralAnzeiger für Halle und den Saattreis
triebene König Farema lrachte danach die Machdiſten zu be

wegen ihm zur Wiedereinſetzung und zur Vertreibung Mwangas
zu verhelfen

Sultan Seyid Ali hat angeblich ſchwere Sorgen es heißt
ſein einziger noch lebender Bruder Abdul Aziz dem es mißlang

den Thron von Mascat zu erringen komme nach Zanzibar um
hier den Sultan Seyid Ali zu ſtürzen

4

Wie Emins Eintritt in deutſche Dienſte ſo iſt auch die friedliche Wendung im deutſchen Küſtengebiet außerordentlich erfreulich

Wir gehen gewiß nicht fehl in der Annahme daß die Einſtellung
der Feindſeligkeiten gegen Bana Cheri auf Emins weiſen Rath
zurückzuführen iſt Derartige rebelliſche Eingeborene ſind ſchon
oft wenn es gelang ſie von der Vergeblichkeit ihrer Auflehnung
zu überzeugen wirkſame Stützen derjenigen geworden welche ſie
vorher bekämpften

Dr Peters lebt und ſeine ganze Expedition befindet
ſich wohl Das iſt der Jnhalt der zweiten intereſſanten Depeſche
die heute aus Oſtafrika vorliegt und zwar handelt es ſich um eine
Privatmeldung der Köln Ztg aus Mombaſſa vom 1 April
folgenden Wortlauts

Lieutenant a D Ehlers der Ende Dezember
mit einer r Wiſßzmann ſchen Schutztruppe
von Pangani zum Kilima Nödſcharo aufgebrochen iſt

e Votſchaft Dr Peters und Lieutenant von
ied emann nebſt 40 Trägern wohlbehalten ſeien

Tiedemann ſei in einem Gefecht in der Nähe von Kari
rondo nur leicht verwundet worden

Politiſche Arberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 April Hofnachrichten Während der
Morgenſtunden verblieb der Kaiſer zur Erledigung von

Regierungsangelegenheiten zunächſt in ſeinem Arbeitszimmer
Darauf unternahm er gemeinſam mit der Kaiſerin eine Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Nach dem königlichen Schloſſe zurück
gekehrt arbeitete der Kaiſer von 10 Uhr ab mit dem Chef des
Militärkabinets von Lucanus und mit dem Staats
miniſter von Goßler Nachmittags 1 Uhr empfing der Kaiſer
dann auch noch den Direktor der Militär Turnanſtalt gar von
Dresky welcher darauf vom Kaiſer zur Mittagstafel befohlen
wurde

GZur Kaiſerreiſe nach Norwegen Aus Chri
ſtiania 30 März wird der Voſſ Ztg geſchrieben

Zur Vorbereitung eines feierlichen Empfanges des deut
ſchen Kaiſers in der norwegiſchen Hauptſtadt iſt ein ſtäd
tiſches Komitee gebildet worden Nach den hier eingegangenen
Mittheilungen wird die kaiſerliche Yacht Hohenzollern von
einem Geſchwader von 5 Panzerſchiffen begleitet werden Eine
Abtheilung der norwegiſchen Flotte mit Ellida als Flaggſchiff
wird dem deutſchen Geſchwader bis Filtvedt entgegen dampfen
und dasſelbe dann v der Fahrt in den Fjord begleiten

Ueber die Abſchieds Audienz des Fürſten Bis
marck beim Kaiſer verlautet in diplomatiſchen Kreiſen daß
ſie nicht in jener ſentimentalen Weiſe vor ſich gegangen ſei wie
ſie von den Blättern geſchildert worden iſt Der Monarch beharrte
auf der Unwiderruflichkeit des von ihm verliehenen Her
zogstitels während der Fürſt wieder den Standpunkt vertrat
daß er in der Weltgeſchichte nur mit ſeinem angeſtammten
Familiennamen den er ſelbſt zu einem hiſtoriſchen gemacht
fortleben wolle Schließlich ſoll eine Verſtändigung dahin
getroffen worden ſein daß die Verleihung des Herzogstitels auf
recht erhalten bleibt Fürſt Bismarck perſönlich jedoch nicht
gezwungen iſt denſelben zu führen Dieſe Löſung würde auch
den Widerſpruch der Blätter erklären von welchen einige auf das
Beſtimmteſte behaupten daß Fürſt Bismarck den Herzogstitel

habe während die offiziöſe Poſt das Gegentheil ver
ſicherte

Ein Bericht an den Zaren über den Rücktritt
Bismarcks Nach einer der Redaktion der Poſt von beſter
Quelle aus Petersburg zugehenden Nachricht wäre ein Bericht
des ruſſiſchen Botſchafters Grafen Schuwalow über eine Unter
redung welche Kaiſer Wilhelm in ſeiner Wohnung im hieſigen
Schloſſe mit ihm nach dem Rücktritt des Reichskanzlers Fürſten
Bismarck gehabt hat auf den Kaiſer Alexander vom günſtigſten
Eindruck geweſen und hätte an maßgebender Stelle die etwaigen
Bedenken über den Rücktritt des leitenden Staatsmannes voll
ſtändig zerſtreut

Bad Homburg 2 April Die Kaiſerin Friedrich
trifft hier zum Sommeraufenthalt in der zweiten Hälfte dieſes
Monats ein Es heißt die Königin von England welche
am 19 April Aix les bains verläßt werde hier und in Darmſtadt
einen kurzen Beſuch abſtatten Der Oberhofmarſchall v Lie
benau beſichtigt gegenwärtig das hieſige königliche Schlofßz

e
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Paris 2 April Ein Artikel des Temps
Arbeiterſchutzkonferenz ſagt der Wille welcher ſte
hat ſeine Jnitiative nicht zu bedauern Werthvolle Feſt
für die Sozialwiſſenſchaft werden die P der Konf Tund die Refultate werden ſicherlich den denſchenfreund e

freuen als den Denker beſtärken deEine Abordnung des Gemeinderath es überreichtdem Acerbaum niſter einen Antrag auf Einrichtun un
See et Pnotortns in Lavilette Man erhofft davon a n

rfolg vDie Nachrichten aus dem Feldzuge gegen Dahone
r

ſollen ſehr ernſt lanten Wie man hört iſt
Oudard gefallen Das zweite algeriſche Tirailleurregiment
hielt den Befehl zum Abmarſch nach Dahomey

Belgien
S
S c

Brüſſel 2 April Die Kommiſſion des Antiſklave rn t
Kongreſſes für Einführung des Zollſyſtems für pitſch
Getränke in Gegenden wo ein Verbot derſelben nicht den o Leht
beſchloß daß das Syſtem durch eine Uebergangsperiode gehe n 22 Dan
welcher der Eingangszoll allmählig ſteigen oll Später ſo gegenw
neuer Tarif vorgelegt werden Die übrigen Beſtimmungen d
den Alkoholhandel wurden nicht angefochten e m

Rußland losPetersburg 2 April Nach der Wiener Polit in dernimmt die Beruhigung an der Univerſität heleren n
Die Studenten beſuchen z wieder die Vorleſungen vo yflichte
einer Anzahl Studenten fanden Hausſuchungen ſtatt d
Unruhen an der mediziniſchen Militär Akademie führten zu Ver gar
haftungen Jn Moskau g die Mehrzahl der verhaftet ab
Studenten bereits freigelaſſen ſein 1

im
Der junge Mann welcher durch das Loos auserkoren war un

Zaren zu ermorden aber ſtatt deſſen Selbſtmord verübte v u
ein Marine Offizier aus ariſtokratiſcher Familie Er erſtiche verfeht
ſich durch Kohlendampf In ſeinem Schuldbekenntniß erklärte et Mi

i

Familie ſeine Mitverſchworenen hat er nicht verrathen Es wie bis
weiter gemeldet der Zar ſei plötzlich erkrankt S Telegr t

Zur Arbeiterbewegung en
Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Dortmund 2 April Abends Seit heute morgen iſt u ſie au
i

merken Auf den Zechen der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia ſ I rber
wie die RheiniſchWeſtfäliſche Zeitung meldet die Belegſchaft ger
größerer Anzahl als geſtern angefahren gerade 100 Mann wehr Du
Auf Schamrock arbeitet Alles ebenſo hat auf der Zeche 7 ei
Graf Bismarck ein großer Theil der Belegſchaft de auf d

Arbeit wieder aufgenommen Auf Konſolidation beträgt de dafter
Zunahme der Arbeitenden 128 Mann Auf Zeche Bruchſtraße 4
bei Werne beträgt die Zunahme der Arbeitenden 61 auf Han I Nitte
burg bei Witten 40 Mann Auf Schacht Recklinghauſen di erf
Herne welcher der Harpener Geſellſchaft gehört arbeitet hert W

morgen Alles hrurer 2 April Abends Auf der Zeche Bis
marck iſt die Frühſchicht heute vollſtändig angefahren ſtraß

i I
nicht erfolgt Heute Mittag wurden auf Hannover II ver zum
ſchiedene Arbeiter ausſtändig Es wurden mehrfache Verhaf en
tungen vorgenommen weil die Strikenden andere Arbeiter gewal
ſam an der Arbeit hinderten Ruheſtörungen ſind nicht vor
gekommen

Mainz 2 April Abends Der Möbelfabrikanten Meiſten V kün
e

e
Werkſtätten aller Verbands mitglieder vom 9 d M bis zwei
zur Beendigung des Strikes zu ſchließen r

Wien 2 April Seit geſtern ſtriken auch die Kutſcher m 100
und die Aufleger der Spediteure Sie verlangen zwar keine t
Lohnerhöhung aber die Beendigung der Arbeitszeit um 8 Uhr unät
Abends Die Spediteure erkennen die Berechtigung der Forderung
an können aber vor der Verſtändigung mit den Geſchäftskunden
und den Bahnen dieſelbe nicht gewähren Der Maurerſtrike
dauert an die Meiſter lehnen noch die Forderung der G
hilfen ab

Madrid 2 April Da den einlaufenden Berichten zufolge
die Ausſtand sbewegung im ganzen Lande einen gefähr
lichen Umfang anzunehmen droht ſo iſt ein Miniſterrath
unter dem Vorſitz der Königin einberufen

m

Doktor Die Kräfte werden ſich bei ihrer Jugend ſchon
wieder einfinden wenn nur ihr Geiſt ohne Schaden aus der
Kataſtrophe hervorgeht Jedenfalls muß ſie zunächſt noch
mit großer Vorſicht behandelt werden denn es iſt ſehr
wahrſcheinlich daß ſich in ihrer Vorſtellung das wirklich
Erlebte und die Truggebilde ihrer Fieberphantaſieen vorerſt
noch recht bunt durcheinander miſchen werden Hüten Sie
ſich darum ihr in irgend einem Punkte direkt zu wider
ſprechen und gehen Sie ſcheinbar auf Alles ein ohne in
deſſen ſolchen Reden die Jhnen befremdlich erſcheinen eine
Bedeutung beizulegen

Die Vorausſagung des erfahrenen Arztes bewahrheitete
ſo in allen Stücken Helene erwachte aus ihrem Schlummer
bei völlig klarer Beſinnung und das verzehrende Fieber war
beinahe gänzlich geſchwunden Jhre körperliche Schwäche
war freilich ſo groß daß ſie kaum einen Finger zu rühren
vermochte und auch ihre Gedanken arbeiteten vorerſt noch
ſo langſam daß ſie kaum irgend welche Verwunderung über
die fremdartige e zu empfinden ſchien Mit einem
dankbaren aber matten Lächeln belohnte ſie die freundliche
Wärterin welche ſich ſofort angelegentlich nach ihren
Wünſchen erkundigte und nur durch eine leiſe kaum merk
liche Bewegung des Kopfes deutete ſie an daß ſie nach
nichts verlange und zugleich daß es ihr vorerſt noch zu
ſchwer falle zu ſprechen

Mit offenen Augen und doch wie träumend einem Kinde
gleich lag ſie ſtundenlang da und kein Laut von dem
geräuſchvollen Treiben der Außenwelt drang in das ſtille
Gartenhäuschen hinüber um ſie aus ihrer Dämmerwelt
emporzuſchrecken Man hatte ihr Bett auf Anrathen des
Arztes ans dem kleinen Kabinet in welchem ſie in jener
erſten Nacht Aufnahme gefunden hatte in das eigentliche
Atelier getragen das ſich als ein hoher heller und luftiger

Wand mit welcher man das Bett umgeben hatte ihr der
Anblick der bunten und maleriſchen Atelier Einrichtung en
zog ſo fielen ihre Blicke doch darüber hinweg auf einige an
der gegenüberliegenden Wand hängende Gemälde die eunausgeſetzt betrachtete und die ich allgemach mit ihren

wachen Träumen zu verweben begannen
Namentlich ein mitten unter dieſen Bildern hängender

weiblicher Studienkopf war es auf dem ihre Augen b M i
ſtändig ruhten War doch die Lage des Gemäldes et M v
ſolche daß es ſie ebenfalls anzuſehen und ihr freundlich z de

zulächeln ſchien hEs war eines jener Studienblätter das der Profeſe an
als Vorarbeit für ſein neues noch unvollendetes Gemälde für
ausgeführt hatte Anfänglich hatte es nur eine Stiz
werden ſollen aber als der Kopf faſt ohne daß m
ſelber merkte unter ſeinen Händen immer mehr Elſe M
ſchalkhaft liebliche Züge erhielt hatte er ſich nicht dazu en M ri
ſchließen können ihn in dem Zuſtande eines flüchtigen C
wurfs zu belaſſen War er auch als Studie für ſein 02
mälde unbrauchbar geworden ſo wollte er ihn doch alt Ei
ſelbſtſtändige Arbeit ausführen wenn er auch natürlich nit
daran dachte ihn jemals der Oeffentlichkeit zugänglich z
machen So war das Bildchen entſtanden ein prächtig
ſprechendes Portrait der Komteſſe und der Zufall wolt a
daß die Geneſende gerade dieſes ihrem Gedächtniß unaus
löſchlich einprägen mußte

Aber der glückſelige Traumzuſtand in welchem ſie M
das bewußte Leben zurückgekehrt war leider nur von kurz Wo
Dauer Als ſie ma einer abermaligen erquickenden Nacht
ruhe von Neuem die Augen aufſchlug war ihr Bewußtſen e
um vieles heller ihre Gedanken ſchärfer und deutlicher d M
worden aber zugleich begann wenn auch zunächſt un
unklar und verſchwommen die Erinnerung an jenen ent b

klarer Beſinnung gelangt iſt ſie gerettet ſagte der
Raum ungleich beſſer zum Aufenthalt für eine ſchwer
Kranke eignete und wenn auch eine niedrige ſpaniſche

ſetzlichen Tag zurückzukehren der ihrer Erkrankung zuver

gegangen war Fort folgt
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Sonnabend Mittag

Lokales
Halle 3 April

Der regierende grrſt von Rudolſtadt trifft morgen Abendauſ Durchreiſe hier ein und nimmt im Hotel Stadt Hamburg

artierW Lehrerkonferenz Geſtern Vormittag fand eine Konferenz
der ſtädtiſchen Volksſchullehrer ſtatt In derſelben theilte Herr

Wohlrabe mit daß als er im Jahre 1884 die Leitung desben Volks ſchulweſens übernommen die Schülerzahl ſich auf
in 70 Klaſſen belief Jetzt iſt die Frequenz durch die bewirkte
hme auf rund 6900 Köpfe geſtiegen und dürfte ſich nach den
gemachten Erfahrungen durch weitere Neuaufnahme reſp Zuzug

auswärts auf 7400 Köpfe nach Oſtern ſteigern Angeſtellt ſind
h Lehrer und 19 Lehrerinnen Als Handarbeits Lehrerinnen fungiren

4676

2 Damen Die Durchſchnittsfrequnz der einzelnen Klaſſen beträgt
gegenwärtig 63 gegen 68 in 1884

d Anſchluß an die Jnnung Infolge Rundſchreibens eines
Tiſchlermeiſters welcher der TiſchlerJnnung bisher noch nichtin an ſämmtliche Nichtinnungsmitglieder in welchem rückhalt

o ausgeſprochen wird daß die Jnnung und ihre Inſtitutionen gerade
n der gegenwärtigen Zeit der Lohnbewegung der Geſellen die faſt
einzig mögliche Schutzwehr bieten haben ſich 15 der Vorgedachten
darunter mehrere größere Möbelfabrikanten durch Unterſchrift ver
ychtet der Jnnung bei der nächſten W beizutreten

Gewerbliche Zeichenſchule Jn den nächſten Tagen wird die
ewerbliche Zeichenſchule eine Ausſtellung der während

abgelaufenen Schuljahres gefertigten Schülerarbeiten ver
anſtallen Die Schule hat ſich ſeitdem ſie zum letzten Male Oſtern
1868 ihre Leiſtungen der Oeffentlichkeit vorführte bedeutend weiter ent
wicelt und dementſprechend wird auch die bevorſtehende Ausſtellung
viel reichhaltiger als die früheren ſein So werden diesmal auch die
Arbeiten der Michaelis 1889 eröffneten Tagesklaſſe für dekorative
Malerei und der Modellirklaſſe ausgeſtellt werden Wir wollen nicht
perfehlen alle Jntereſſenten insbeſondere die Herren Gewerbe
treibenden auf dieſe Ausſtellung die in der neuen Aula der
Knabenbürgerſchule in der Oleariusſtraße an der Halle ſtattfinden
wird ausdrücklich aufmerkſam zu machen Sie wird von opuieg den
z bis Sonnabend den 12 d M einſchließlich und zwar an den Öſter
feiertagen von 12 bis 8 Uhr an den Werktagen von 10 4 Uhr ge
öffnet ſeinel hense Pärchen Ein bis jetzt unbekannt gebliebener
Mann nebſt Frauensperſon logirten ſich vorgeſtern Abend in einem
Gaſthofe in der Mansfelderſtraße ein zahlten geſtern Morgen ihre
Zeche und verſchwanden Nach ihrem Weggange wurde entdeckt daß
ſie aus dem Zimmer wo ſie übernachtet hatten Kopfkiſſen und Deckbett
nebſt Ueberzügen ſowie Handtuch und 2 Tiſchdecken geſtohlen hatten
Ueber ihren erbleib hat bis jetzt nichts ermittelt werden können

Ein Opfer von Bauerufängern Einem Arbeiter wurden
geſtern von Bauernfängern ca 8 Mk im Kümmelblättchenſpiel ab
genommen womit die Gauner verſchwanden Heute Morgen gelang
es einen dieſer Kunden in dem Fleiſchergeſellen Bauer aus Geismar
auf dem Bahnhofe zu ermitteln und obgleich er flüchtig wurde zu ver
haften

Ueberfahren Der Oekonom H aus Gertitz wurde geſtern
Mittag gelegentlich eines Möbeltransportes von ſeinem eigenen Geſchirr
überfahren indem er neben demſelben ausgeglitten und zu Fall ge
kommen war Die Räder waren dem Unglücklichen über einen Arm
und ein Bein hinweggegangen wodurch namentlich ein Oberarm
bruch hervorgerufen wurde

Lebensmüde Heute Morgen wurde der Leiſtenmacher Geiſt
ſtraße 33 wohnhaft in ſeinem Bette todt aufgefunden Wie ſich
herausgeſtellt hatte er z durch einen Schuß in die rechte Schläfen

gend ſelbſt entleibt Jahrelange ſchwere unheilbare Krankheit ſoll
en Mann zu dieſem Schritte veranlaßt haben

Gerichts Zeitung
Der Genremaler und die Rentiere vor Gericht Recht

künſtleriſche und heitere Momente bot ein dieſer Tage vor dem
Kammergericht zu Berlin zu Ende geführter Prozeß zwiſchen
dem Genremaler K und der Rentiere Frau welche bei Jenem vor
zwei Jahren ihr Bild und die Bilder ihrer drei Töchter
beſtellt aber über den Preis kein Abkommen getroffen hatte Als nun
K im Januar v J die Bilder ablieferte und für das der Mutter
1000 Mk für das der Töchter 500 Mk verlangte lehnte Frau M
die Annahme mit dem Bemerken ab daß die Bilder unkünſtleriſch und
unähnlich alſo unbrauchbar ſeien Da nun aber der von ihr vor
gſchlagene Sachverſtänd g5 Profeſſor Biermann in Bezug auf ihr
Portrait ſich günſtig für den Maler äußerte die anderen Bilder
waren ihm gar nicht vorgelegt worden ſo wurde Frau M in erſter
Inſtanz zur Zahlung der betreffenden 1500 Mk verurtheilt Anders
äußerte ſich aber in zweiter Inſtanz der z Beweiſe herangezogene
Portraitmaler Profeſſor Hummel welcher das Bild der Mutter nicht
einmal auf das Niveau einer Skizze ſtellte dasſelbe verzeichnet un
richtig gemalt und ganz unähnlich die Bilder der Töchter zwar
annähernd ähnlich aber höchſtens 300 Mk werth fand Unter dieſen
Umſtänden beſchloß der Senat ſelbſt zu vergleichen und forderte

Mutter und Töchter vor ſein Forum mit dem BefeAnzuge zu erſcheinen in ken ſte dem Male
erſchienen die Mutter in großer prunkvoller Balltoilette und dem ent
ſprechend ſtark dekolletirt die Töchter drei Jugendblüthen vom Backfiſch
aufwärts aber die zarten unerfahrenen Glieder feſt ein eknöpft
Wdenfalls bot das Verfahren ein weit umfangreicheres aber auch
ſchwierigeres Material zu künſtleriſchen Vergleichen Es war ein
weihevoller Moment Mehrere Referendare und jüngere Rechtsanwälte
citirten unwillkürlich ſelbſtverſtändlich nur im Flüſtertone Heines

Für welche ſoll man ſich entſcheiden c Nach langer Betrachtung
und kurzer Berathung verkündete der Senat feine Entſcheidung dahin
daß dem Urtheil des Proſeſſors Hummel der Vorzug zu geben und
Frau M nicht verpflichtet ſei ihr Bild abzunehmen für das Bild der
Töchter aber nur 300 Mk zu zahlen habe

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Zanzibar über London 3 April 7 Uhr Vorm
Telegramm unſres Korreſpondenten Eine Anzahl von

Männern durchzog gegen Abend die Straßen und vertheilte eine
Proklamation in europäiſcher und arabiſcher Schrift von Emin
Paſcha unterzeichuet Jn derſelben verwahrt ſich dieſer heftig
dagegen irgendwie mit Stanley und den Engländern an der
n We heovoſaa ehe gegen Tippu Tipp betheiligt zu

ein

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
b London 2 April Abends Das Reuter ſche Bureau

veröffentlicht ein Telegramm aus Liſſabon vom heutigen Tage
nach welchem das Miniſterium welches ſich am 19 d Mts
den Cortes vorſtellen wird wie folgt zuſammengeſetzt iſt Krieg
Serpa Pimentel der bisherige Miniſter der Kolonien Reſſano
Garria übernimmt das Juſtizminiſterium der bisherige Juſti zminiſter
da Veigo Beirao das Miniſterium des Jnnern Julio Vilhena
ſoll zum Miniſter der Kolonien ernannt werden

Belgrad 2 April Abends Die Agence de Belgrade
erklärt die Nachrichten wonach die ſerbiſche Regierung ihren
Vertreter in Sofia abzuberufen und die ſerbiſchen Unterthanen
unter den Schutz des franzöſiſchen Vertreters zu ſtellen beabſichtige
für unbegründet Die ſerbiſche Regierung habe bisher keinerlei
Mittheilung ſeitens der bulgariſchen Regierung in der Affaire
Mirſchowiſch erhalten Feindſelige Kundgebungen vor deſſen
Hauſe hätten nicht ſtattgefunden

Petersburg 2 April Abends Gegenüber den Meldungen
verſchiedener Blätter über eine Erkrankung des Kaiſers ver
lautet aus zuverläſſiger Quelle daß derſelbe vollkommen geſund
und wohl iſt

Die Königin von Griechenland iſt heute Nachmittag
in Pawlowsk eingetroffen

Der Krai meldet die Einſchränkung der Rechte der
Juden laut Geſetz vom 3 Mai in den Weſtgouvernements ſoll
auch auf Polen ausgedehnt werden Ein diesbezüglicher Antrag
ſoll dem Reichsrathe vorgelegt werden

Athen 2 April Abends Die in Ausſicht genommenen
Frühjahrs Manöver werden nicht ſtattfinden dagegen ſollen
im Herbſt beide Klaſſen Reſerven zu Uebungen einberufen

werden

Gotha 2 April Rechtsanwalt Müller der Vertheidiger
des wegen Beleidigung des Herzogs ohne Aberkennung der Ehren
rechte zu Gefängniß verurtheilten freiſinnigen Redakteurs Boshart
veröffentlicht über deſſen Behandlung in der Gefangenanſtalt in
Jchtershauſen folgende haarſträubende Einzelheiten Es wurde
ihm der Bart abraſirt und das Haar geſchoren Bos
hart mußte ſchmutzige Zuchthauskleidung anziehen ſeine ganze
Kleidung und Wäſche ſogar die Taſchentücher und ſonſtige Uten
ſilien ja ſelbſt die Brille wurden ihm weggenommen Eine beſſere
Koſt Zigarren und Wein wurden ihm trotz angebotener Geldent
ſchädigung nicht geſtattet ebenſowenig der Gebrauch von Handtuch
Seife Kamm und Bürſte welche Frau Boshart ihrem Manne
überbrachte Rechtsanwalt Müller hat ſich ſofort bei dem
Miniſterium beſchwert welches die Jnkorrektheit zugiebt und die
Beſtrafung des Direktors Borgers in Ausſicht ſtellt
aber nicht die Veranlaſſuug zu den entſetzlichen Maßnahmeu ge
weſen ſein will Ueber dieſe Vorgänge herrſcht ungeheure Auf
regung in der Stadt

Rom 2 April Beim Papſte iſt vom Fürſtbiſchof
Kopp ein vorläufiger ſummariſcher Bericht über die Arbeiter
ſchutzkonferenz eingegangen Derſelbe iſt in Ausdrücken der
größten Zufriedenheit über die Anerkennung der moraliſchen Prin
zipien der Nothwendigkeit der Mitwirkung der geiſtlichen Ge
w alt bei der Sozialreform abgefaßt

e ehe Jeſuitenhanſes
igen Mitgliedern des Ordens die bevorſtehende Rückkehr nachDeutſchland angekündigt haben 9

Newyork 2 April Wie verlautet ſoll der Vorſtand des
ater Kreuſch den dor

WeHandel und Verkehr
Markktbericht
Donnerstag dens April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25Zwiebeln vro 5 Liter L 20
Sellerie pro Mandel 90580 1,00
Wirſingkohl pro Mandel 0,90 1,00
Weißkohl pro Mandel 100 1,50
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,00
Kohlrüben pro Mandel 0,80
Mohrrüben pro Mandel 0,20 v
Kovpfſalat pro Stück 0,10 0,15Radieschen pro 2 Bündchen 0,15 0,20
Preiſelberen pro Pfund 9,20
Sauerkraut pro Pfund 0,05 zSenfgurken pro Pfund 0,20
Pfeffergurken pro Pfund 0,30
Saure Gurken pro 3 Stück 0,10
Ziegenlämmer pro Stück 1,15 2,00

Der Markt war noch mit verſchiedenen Sorten lebend

ſetzt Fiſche beBericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 3 April

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen gefragt 180 192 feinſter märkiſcher bis 198 Roggen gefragt
174 180 einzeln höher Gerſte wenig Geſchäft beſſere Sor
ten Brau 192 212 Futter 135 165 Hafer feſt 172 177 Mais
Amerikaniſcher Misced 120 bis 122 Donaumais bis 142
Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 172 178
Kümmel excl Sack p 100 K 39 40 Stärke incl Faß v 100
K Netto Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 abfallende Sorten
billiger

Linſen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten Esparſette 30 31 Luzerne 120 160 Schwediſcher Klee 90 120
Weißklee 60 90

Futterartikel ruhig Futtermehl 12,50 14,50 Roggenkleie
10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 10 Weizengrieskleie 9,50 bis
10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50 Oelkuchen 18
bis 13,50 Malz 33,50 35 Rüböl 69 Petroleum 25 25,50
Solaröl ſehr feſt 825/309 17 17,50 Spiritus p 10 000 L o ruhig Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,70 mit 70 Ver
brauchsabgabe 34,80 M

e rBerliner Börſe
Donnerstag 3 April

Anfangskourſe

Credit 1161,25 Bochum Guß 171 25Franzoſen 93 Hibernia 170,30Lombarden 52,75 Marienburg Mlawka 56,30
Disconto Commandit 219,50 Oſipreuß Südbahn 90,10
Darmſtädter Bank 165 Durx Bodenbach 202
Dresdener Vank 147,90 Elbethal 97 25Handelsgeſellſchaft 158,50 Gotthardtbahn 166 40
Nationalbank f D 127,75 Warſchau Wien 11986,50
Internationale Bank 116,50 Nordd Lloyd 160,75
Dortmunder Union 91 40 Ungarn SD7Laurahütte 139,80 l Ruſſiſche Noten 921

Tendenz Feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Der heutigen Nummer liegt in ihrer Auflage für die
Stadt Halle Giebichenſtein und Trotha eine Bekannt
machung des Waaren und Möbel Creditgeſchäfts
von B Feder hierſelbſt Alte Promenade 28 bei worauf
wir unſere Leſer hiermit hinweiſen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 April

Bei weſtlichem Winde Fortdauer des mäßig warmen
vorwiegend trockenen Wetters

Warnung Jmmer von Neuem tauchen weitere Nachahmungen
der ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen auf und
kann nicht dringend genug anempfohlen werden ſtets beim Ankauf
darauf zu ſehen daß die Schachtel als Etikette ein weißes Kreu
in rothem Felde und den Namenszug Richard Brandt trägt alle
anders verpackten Schachteln ſind falſch und unbedingt zurück
zuweiſen

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile

ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
n

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die wilde Jagd Luſtſpiel in vierAkten von Ludwig Fulda Benefiz für Ferdinand

Rinald Melanie Dalberg Adele Rinald Pauli vom
boftheater in Caſſel a G

Die wilde Jagd gehört zu den beſten Erzeugniſſen des jungen
bochbegabten Autors wenngleich von der Fülle des Esprits die man
bei dem Schöpfer der Sinngedichte gewohnt iſt eigentlich nur im
ſten Akte des Luſtſpiels häufiger die Spuren zu bemerken ſind der
i und dritte Aufzug ſind bei allem dramatiſchen Effekt nur äußer
ich und vermögen kaum erhöhtes Jntereſſe in Anſpruch zu nehmen

ditrend der vierte Akt geradezu ins Poſſenhafte übergeht Nichts
eſtoweniger aber iſt Die wilde Jagd eine der erfreulichſten Erſchei

ken auf dem Gebiete der neueren Bühnenliteratur und ein Stück
a im Vergleiche zu anderen Schöpfungen Fuldas hauptſächlich aber

ſeinem Meteor einen ganz bedeutenden Fortſchritt in Fuldas
inſtleriſchem Schaffen bezeichnet Es iſt dieſes Stück ſogar gewiſſer

paten die Rückkehr von der Poſſe zum wirklichen Luſtſpiel von der
andwerksmäßigen Mache zur wirklichen Kunſt Dabei findet der
ivter Anknüpfungspunkte an die Formen des deutſchen Familien

uſtſpiels und die Erzeugniſſe des letzten Vertreters derſelben Rode
Benedix nur daß er ſich nicht mit den Fehlern desſelben be

tet die Vorzüge aber vereinigt und vertieft Die Idee des Stückes
t hübſch ſie liegt gewiſſermaßen in der Luft S
El Die wilde J iſt die Jagd nach Erfolg das nervöſe Haſten und
weg nach materiellem Beſitze nach Auszeichnung und Ruhm eine Jagd
t den ſtillen n des Familienlebens nicht aufkommen läßt oder
ſahen zu zerſtören droht und nach deren lockenden Hornfanfaren
d Helden der Komödie über die Szene dem trügeriſchen Ziele zu

gen Die Worte des alten Sanitätsraths müſſen daher unbedingt
et beſtehen wenn er ſagt Früher lebte man nach dem Syſtem der

ſtkutſche man kam nicht ſchnell vorwärts aber man trat ſich behag
näher und behielt zu allem Zeit Jetzt leben wir wie im Courier

ige Man macht Erfindung auf Erfindung um ſchneller vorwärts zu
ommen der Telegraph hämmert Tag und Nacht gari die Ge

der haſtenden Menſchen von Oſt nach Weſt von Nord nach
Und das alles um Zeit zu erſparen Ja wo kommt nurdie erſparte Zeit hin So oft man darnach forſcht iſt überall die

n üchſe leer Wir ſind ſo nervös und unruhig geworden daß wir
den zeiterſparenden Erfindungen zu nichts mehr Zeit haben

ani Dalberg die vielumworbene und berühmte Malerin Pro
r epregt r gelehrte Verfaſſer der Geſchichte der Longobarden
dinand Cruſtus der vielbeſch ftigte Börſenſpekulant ſie allev die Opfer vorwärtsbrängenden Gegenwart und eines Stre

berthums welches im Glauben ſelbſt zu jagen doch nur das gejagte
Wild iſt gehetzt von dem finſteren nimmer raſtenden Dämon des
Erfolges Dieſem Sinnen und Trachten nach Erfolg in dem viel

fach die Wurzeln des zerſtörten Familienglückes zu ſuchen ſind er
klärt Fulda in ſeiner wilden P den Krieg ausgerüſtet mit den
ſchärfſten Waffen den Waffen der Satire

Die üblen Wirkungen der Krankheit unſeres nervöſen Jahr
hunderts zeigt er an einen Profeſſor Weiprecht und einer Ma
lerin Melanie Dalberg Beide haben ſich am runden Theetiſche
des Sanitätsraths Liebenau kennen und auch einigermaßen lieben
gelernt ſich aber dann bei ihrem beiderſeitigen Ringen nach Erfolg
nach Ruhm nach Ehre aus den Augen verloren bis ſie ſich
auf einem köſtlich zur Anſchauung gebrachten Balle im Hauſe eines
nervös haſtigen Banquiers wieder treffen und ſich verloben Nach der
Verheirathung richtet ſich die Gnädige ſämmtliche Räume der Wohnung
für ihre Zwecke ein immer wieder geleitet von dem Beſtreben daß ſie
die erſte Rolle in der Geſellſchaft ſpielen müſſe während der Profeſſor
als ſtiller beſcheidener Gelehrter mit einem kleinen Raume vorlieb
nimmt Doch auch aus dieſem wird er vertrieben und ſieht ſich ge
nöthigt in die Küche an den häuslichen Herd zu fliehen in dem jedoch kein Feuer lodert denn man läßt ſich das Eſſen aus dem nächſten

Reſtaurant kommen Eheliche Zwiſtigkeiten können bei ſolchen unhalt
baren Zuſtänden natürlich nicht ausbleiben die Konflikte mehren ſich
von Tag zu Tag bis ſchließlich die Kataſtrophe hereinbricht Herbeigeführt
wird dieſelbe durch die Berufung des ſeitherigen Privatdozenten Wei
precht zum ordentlichen Profeſſor Denn während Weiprecht glaubt
daß es ſein eiſerner Fleiß ſei der ihm die Profeſſur verſchafft habe
will er aus einer ungerechtfertigten Eiferſuchtsſcene mit ſeiner Frau
entnehmen daß ihm dieſe mit Hilfe vornehmer Connexionen die Stelle
verſchafft habe Nach abermaligen heftigen Scenen weiſt ſich das
junge Ehepaar gegenſeitig die Thür und jeder der beiden Ehegatten
geht Zuflucht im Hauſe des alten Sanitätsrath zu ſuchen Dieſer ein
guter Menſchenkenner verbirgt beide in getrennten Räumlichkeiten bis
er ſie durch die Schelle wie die Kinder zur Chriſtbeſcheerung herbeiruft
Beiderſeitiges Erkennen rührſamſte Ausſöhnung Der Profeſſor
aber hat wie ſich nun herausſtellt ſeine Profeſſur durch eigene Kraft
erhalten und ſeine Gattin kommt jetzt allmählich zur Erkenntniß daß
ſie ins Haus gehöre und nichts weiter es die Frau ihres Mannes
u ſein habe Dies iſt ungefähr der Jnhalt eines Stückchens bei dem
bie geſunde moraliſche Tendenz in dem Unterliegen des modernen Streber

thums und dein Siege eines in ſich ſelbſt beglückten Seins e
Der Benefiziant des Abends Herr Rinald hatte die le e

zerſtreuten Geſchichtsbücher ſchreibenden Profeſſors Dr Max Wei
recht übernommen und erzielte einen vollen durchſchlagenden Er

wußte war ein ſteter Quell der Heiterkeit Zu wahren Kabinetsſtücken
ſchauſpieleriſchen Könnens geſtaltete der Künſtler die große Scene mit

Melanie Dalberg im 3 Akte ſowie die Scene in der er die Freude
über das Dekret zum Ausdruck zu bringen hatte Bei ſeinem Erſcheinen
auf der Bühne wurde der Künſtler von dem total ausverkauften
Hauſe auf s Sympathiſchſte begrüßt Lorbeerkränze fielen zu ſeinen
Füßen und aus den Seitenlogen wurden BlumenArrangements
gereicht Die Blumenſpenden und der ſtets wachſende Beifall
der ſich am Schluſſe zu einer ſtürmiſchen Kundgebung für den
Benefizianten geſtaltete mag demſelben bewieſen haben einer
wie großen Beliebtheit er ſich bei dem Halle ſchen Theaterpublikum
erfreut und es wird ihm ſo hoffen wir das volle Haus auch in
anderer materieller Beziehung eine angenehme Erinnerung ſein
In der weiblichen Hauptrolle des Stückes Malerin Melanie Dalberg
lernten wir Frau Adele Rinald Pauli vom Hoftheater in Caſſel
kennen Die Künſtlerin beherrſchte ihre Rolle vorzüglich Jene Scenen
wo Milde Edelſinn und einfache Gefühle gefordert werden gelangen
gleich gut und ließen in uns den Wunſch rege werden Frau Rinald
auch in anderen Rollen wirken zu ſehen Der Banquier Cruſius
des Herrn Rückert war ganz der abgehetzte nach Geld rennende
Börſenſpekulant der in Erneſtine Frl Mahr was die nervöſe
Ueberreiztheit anbelangt eine würdige Partnerin gefunden hatte
Frau Stierlin war als Tochter des nervöſen Banquier Ehepaares
ein prächtiger Backfiſch mit der üblichen Vorliebe für zweierlei Tuch
und auch der Sanitätsrath Liebenau des Herrn Friedrich wirkte
durch milde Herzlichkeit in Verbindung mit einer kleinen Doſis Schalk
haftigkeit vorzüglich Die Darbietung des Fräulein Schneider als
Helene Liebenau war tadellos wie immer Die Künſtlerin ſtellte ein

allerliebſtes ausgelaſſenes Bräutchen auf die Bretter das bei der
Verlobung dem etwas ſchüchternen Auserkorenen in liebenswürdigſter
Weiſe die hilflos geſtammelte Erklärung zu Ende bringen half
Paul Krüger die ebenſo verliebte als ſchüchterne Prokuriſten

geſtalt wurde durch Herrn Hofmann der auf ſolche Rollen ganz
beſonders geaicht zu ſein ſcheint beſtens dargeſtellt Den ziemlich
fragwürdigen Baron Troll Felſenſtein wußte Herr Schumacher
entſprechend zu verkörpern und auch Herr Friedau wurde der fremd
artigen Geſtalt des Dr Barry in allen Punkten gerecht Erwähnens
werth iſt noch Herr Doß der den Rezenſenten Struve ohne ſich
Uebertreibungen ſchuldig zu machen in glücklichſter Weiſe zeichnete
Die Nebenrollen waren entſprechend beſetzt Das Zuſammenſpiel im
Allgemeinen recht flott legte Zeugniß von der auf die Einſtudierung
verwandten Sorgfalt ab und auch die Ausſtattung war eine durchaus
würdige Das Haus war wie ſchon geſagt bis auf den letzten
Platz gefüllt die Temperatur einfach afrikaniſch

olg Die Art wie er den linkiſchen hilfloſen Gelehrten darzuſtellen Ferdinand Koch
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rühjahrs Neuheiten
Damen Confection, 1

Regonmänte Brunnenmäntel Promenades Gostüm Kragen

Jackets und Umhänge 1
empfiehlt in grösster Auswahl sämmtlicher neu ersohienener Fagons I

zu billigsten Preisen
Das Geschäftshaus für Damen Moden 18
v fertJulius WalentimHalle a S Markt Nr 24 alle a S RTäglicher Eingang von Neuheiten in Damenv Lleiderstoffen i

W e 3 u

Niiessenafetton Rhoimiaons Walnal nPrima Astrach Cavlar a a a TheaterFrische Teltower Rübchen zMecklenburger Spieckaal e Direktion Sebald e HubertMessina Apfelsinen Durchweg neues Programm derGrosskörnigen Elb Caviar Siſters Margelliſe brie,Frisohen Waldmelstoer Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſowie Freunden und Seil und Piedeſtalkünſtlerinne ungen
Kieler Speckbüeklinge Bekannten die ergelene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage mein neu S Los Figaros ſdhſeAal in Gelée empting S errichtetes I ſpaniſche Sänger und Mandolinenſpieler ZaſeWilh Schubert Gaſthaus und Reſtauraut neThe Klicksnen Gr e d denn t d t D h 66 W r Duettiſtenxrune anne D 0 er 9 ur 5 a ern urg uOfterfeiertage Vockbier und Speck änlei Pkuchen 2 Feiertag Fanzmuſik Fräulein e etrowslae Pranckestr 7 am Leipzigerplata vexr Morig deydeno ei ch eröffne Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen beſtens dankend bitte ich Geſangs Humoriſt

r

n 2

Ah

noch dasſelbe auch auf mein neues Unternehmen gütigſt zu übertragen Für S Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
J gute Tüche ff Bier von Riebeck Co und Weine iſt beſtens geſorgt J ſtellung 8 Uh Ende 11 UhrZu den Feiertagen empfehle prima e Hochachtungsvoll Freitag und SonnabendWaare Schmeer a Pfund 50 Pf bleibt das Walhalla Theater geL Möbius Reilstrasse 26 Uumiül Schoele ſchloſſen r

7 i Reſt Aichamt De Sämmtlichen e bisher Jnhaber des Reſtaurant zumDurnverein Drania Bade IngredienzenSonnabend den 5 April in beſter Waare 4Generalversammlung S empfiehlt zu billigſten Preiſen Sim Reſtaurant n n I r e lie Vora NrogerieS S S e e e e eipziIKCiürassiere J 0 Geiſtſtraße Nr 20 wSe d d Preiswerthe italieniſche rohe Tafelweine Kinderwagen u Veiſekörte Tricot
Monats Versammlung Vino di Ruvo à 80 Ig s große Answahl billige Preiſe in großer u e haurgagfe 21

im Vereinslokal Stadt Magdeburg Vino di Bitonto à 100 P 7r Kl Vranuhaurgaſſeca r A Kochg 10 000 Mark9 43 s J JMaxtinssae i Workand Vino di Barletta à 120 Pfg ercl Colime
ſowie die als vorzüglich u preiswerth bekannten Mosel Rhein Bordeaux 9 auf ſichere 2 Hypothek geſucht Offerte6000 Mark und medicinischen Weine in nur beſten Jahrgängen empfiehlt Den 2 Oſterfeiertag von Nach unter G 59 an die Expedition d Ztg erb

D e 7 r t rwerden auf ein neues Grundſtück auf H Stade Königſtraße 31 mittag Uhr an Die beliebten Gerbſtädter Zwiebäckeſichere Hypothet ſofort geſucht Gefl Niederlage der Weingroßhandlung von Joh Grün T an z m n ſ t k giebt es immer friſch
Off unter 8 2081 bef J Barck Co Halle a S und Winkel i Rheingau wozu ergebenſt einladet Pangert Markt 24 Milchgeſchäft

W e
r r iBe eR S W J e al BeV 23 el e e e e z S 2 e dS e c e ar d R T e e äkhhee z e

e S
U CEcke Leipzigerſtraße dicht am Markt

Nuachwrislich größtes Geſchäft am Plahe

Parterre und I Etage beſtehend aus 6 Verkaufsràäumen
Empfehle

Kammgarn Anzüge Sommer Paletots
aus den schösnsten w neuesten Mustern Schuwalof Paletots 2 his 30 Mk e

von 30 bis 45 Mk
23 Salon Anzüge Promena den AnzügeRock und J acket Anzüge Fracks Sohlafröcke etc S

in grosser Auswahl Kinder Amzüg Gvon 18 bis 30 Mark nur nene Vacon von 4 Mark an
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